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SALZKORN
MitMaschinen
sprechen
Kürzlich rief ich we-
gen einer verschol-
lenen Buchung beim
Kundendienst eines
Kartenzahlanbieters
an. Eine automati-
sche Stimme be-
grüsste mich und
forderte mich auf,
mein Anliegen zu
formulieren. In mehreren Anläufen ver-
suchte ich, der Maschine den Fall zu
erklären. Als ich beim dritten Versuch
zu einem Menschen gelangte, war ich
bei einer falschen Abteilung. Ich wurde
weiterverbunden, wobei der Anruf ab-
brach. Die Vorstellung, noch einmal mit
der Maschine zu sprechen, fiel mir schwer.
Also loggte ich mich im Onlinekonto ein,
wo ich von einem Roboter begrüsst wur-
de. Ich verfasste eine Nachricht, loggte
mich aus und entschied, nicht mehr
Energie in die Kommunikation mit Ma-
schinen zu investieren, auch wenn das
Geld verloren sein sollte. Einige Tage
später wurde der Betrag gutgeschrieben
und ich fragte mich, ob sich jemals ein
Mensch um mein Anliegen kümmerte.

Ich will die Digitalisierung und künst-
liche Intelligenz auf keinen Fall ver-
teufeln. Anwendungen, die uns mit
Menschen verbinden oder unseren All-
tag erleichtern, möchte ich nicht mehr
missen. Oder gerade habe ich erlebt,
wie hilfreich ein funktionierendes elek-
tronisches Patientendossier wäre. Es
könnte verhindern, dass mir in der Haus-
arztpraxis Röntgenbilder auf einer CD-
Rom mitgegeben werden, welche in der
Facharztpraxis nicht eingelesen werden
kann, weshalb die gleichen Bilder noch-
mals erstellt werden müssen.

Vor diesem Hintergrund frage ich
mich, ob wir die Balance finden zwischen
Anwendungen, die uns unterstützen,
und solchen, die menschlichen Austausch
ersetzen – und ob wir diese überhaupt
anstreben. Stellen wir uns die Fragen,
mit was wir uns umgeben und wie wir
kommunizieren wollen? In welche An-
wendungen Ressourcen investiert wer-
den? Welchen Stellenwert wir technischen
Spielereien beimessen und welchen dem
Austausch und der Verbundenheit mit
unseren Mitmenschen?

Kathrin Steinmann,
Buchhandlung Otz

Kathrin Steinmann

Siegerprojekt für neues
Schulhaus steht fest
Möriken-WildeggAn der
OberstufeMöriken-Wildegg
herrscht Platznot. Ein Ergän-
zungsbau am Standort Hell-
matt soll den Anforderungen
des Lehrplans 21 und dem
Ausbau auf 27 Abteilungen
gerecht werden. Nun ist der
Architekturwettbewerb ent-
schieden: Das Rennen gemacht
hat das Projekt «... den Faden
aufnehmen ...».

■ ROMI SCHMID

Der Platz in der Oberstufe Möriken-
Wildegg ist knapp.Und erwird auf-
grund der steigenden Schülerzah-

len in absehbarer Zeit noch knapper,
denn: Die Rupperswiler Bezirksschüler
sollen ab demSchuljahr 2026/2027 inMö-
riken die Schulbank drücken, jene aus
dem Schenkenbergtal ab dem Schuljahr
2028/2029. Insgesamt sollen im neuen
Oberstufenzentrum 27 Abteilungen ge-
führtwerden – eine bauliche, betriebliche,
organisatorische und finanzielle Heraus-

forderung für die Gemeinde. Im Rahmen
eines Architekturwettbewerbs arbeiteten
in den vergangenen Monaten acht Büros
ein Projekt aus. Kein leichtesUnterfangen,
denn: Die Schulanlage Hellmatt steht
unter Denkmalschutz. Gefordert wurden
17 neueKlassenzimmer, 9Gruppenräume
undmehrere Spezialzimmer gemäss Lehr-
plan21.

Einstimmiger Entscheid
Nun steht der Sieger fest: Das Rennen ge-
macht hat das Projekt «... den Faden auf-
nehmen ...» der gsj architekten AG aus
Solothurn.DasArchitekturbürowarbereits
für zahlreiche Projekte in Lenzburg und
derRegionverantwortlich, unter anderem
bei der kürzlich abgeschlossenen Sanie-
rung der Villa Sonnenberg in Lenzburg,
beimUmbauder SchulanlageLenzhardvor
einigen Jahren und zuletzt reüssierte das
Büro in Staufen vergangenen Herbst mit
dem Projekt «Bänderknüpfen» für den Er-
satzneubau des Primarschulhauses.

«Die Entwurfsidee, die Setzung des
Ergänzungsbaus, dessen volumetrische
Gliederung sowie die Einbindung ins Ge-
lände sind ebenso detailliert nachvollzieh-
barwie das Sanierungskonzept desMehr-
zweckgebäudes. Der Vorschlag überzeugt
in der respektvollen Haltung gegenüber

dem Bestand, aber auch im zeitgemässen
Ausdruck des Neubaus», heisst es im Be-
richt des Beurteilungsgremiums.

«Das Siegerprojekt hat sämtliche von
uns geforderten Problemstellungen ge-
löst», führt Frau Gemeindeammann Jea-
nine Glarner aus. «Das Siegerprojekt hat
sich eindeutig als solches herausgestellt»,
ergänzt Juryleiter Felix Fuchs, ehemaliger
Stadtbaumeister der Stadt Aarau. Am
meisten überzeugt habe die Anordnung
der Räume, die auf die Bedürfnisse der
Schule abgestimmt sindunddennochFle-
xibilität zulassen, kommentiert er den ein-
stimmigen Entscheid.

DieGemeindehabe spezielle Vorgaben
gehabt, die im Siegerprojekt bestens be-
rücksichtigt worden seien. So schlägt das
Projekt für das denkmalgeschützteMehr-
zweckgebäude etwa nur sanfte Erneue-
rungen mit wenig Eingriffen vor. «Insge-
samt eine platzsparende, kompakte und
anpassungsfähige Lösungmit rationellem
Grundriss, der Erweiterungsbauten offen-
lässt», so Fuchs. Gebaut wird mit Beton,
aber auchmit viel Holz.Was dasVorhaben
kostet, das dürfte voraussichtlich in einem
Monat zu erfahren sein.Nur so viel ist klar:
Aufgrund der allgemeinen Bauteuerung
dürfte die ursprünglicheKostenschätzung
rund 20 Prozent höher ausfallen.

Die Jury ist sich einig:Das Siegerprojekt für den Ergänzungsbau der Oberstufe Möriken-Wildegg heisst «... den Faden aufnehmen ...» Foto: Romi Schmid
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strukturen & farben erleben.

Unabhängige
Hypotheken-
beratungen
mit Top-
Konditionen

Georg
Metger

Finanzierungsberater der BCG-Gruppe
Tel. 062 857 70 72, www.bcgag.ch

▪ Service / Reparaturen
▪ Boilerentkalkungen
▪ Neu- und Umbauten
▪ Badsanierungen

Tel. 062 892 85 81
info@dhs-sanitaer.ch

Untere Schürz 8
5503 Schafisheim

www.dhs-sanitaer.ch

Müli-Märt 1.OG
Bahnhofstr. 5
5600 Lenzburg
Tel. 062 891 62 72
hoergut-ronchetti.ch

Gratis-Hörtest

• Individuelle Hörgeräteanpassung
• Hörgerätezubehöre
• Gehörschutz

N. Fischer GmbH
Insektenschutzgitter
Lichtschachtabdeckung
Gitterrost – Sicherung

Plissee und
Innenbeschattunge

n

nach Mass

Reto und Christina Hug
Vorderbui 3, 6287 Aesch
T 056 667 27 48
M 076 417 55 94 www.fischer-insektenschutz.ch

062 891 90 30, www.kerschbaumer.ch

– Service und Reparaturen
aller Marken

Garage
Kerschbaumer AG
Werkhofstrasse 8a, 5600 Lenzburg

5702 Niederlenz · 062 891 81 38 · www.hp-frey.ch

RREEAALLIITT TTRREEUUHHAANNDD AAGG | Lenzburg
www.realit.ch | 062 885 88 27
kim.meier@realit.ch

BBüürroo-- uunndd GGeewweerrbbeerrääuummee
BBaahhnnhhooffssttrraassssee 1133,, LLeennzzbbuurrgg

Wir vermieten moderne, attraktive
BBüürroo-- uunndd GGeewweerrbbeerrääuummee
an äusserst zentraler Lage zwischen
dem Bahnhof und der Altstadt von
Lenzburg.

FFllääcchhee ccaa.. 9922 bbiiss 331133mm22 iimm EEGG

Werbewirksame Lage, unterteilbar
und multifunktional, individuell ge-
staltbar, Lagerräume im UG optional,
ab sofort oder nach Vereinbarung.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Kernen Sonnenstoren GmbH
Stockhardweg 11
5102 Rupperswil

• Sonnenstoren-Markisen
• Sonnenschutz für ungewöhnliche
Fensterformen

• Lamellenstoren und Rollladen
• Klappläden
• Reparaturen und Service
• Verkauf, Montage, Stoffersatz

Carmen und Leonie
Wir heissen Euch

herzlich Willkommen
im Styleria Hair and Barber

FENSTER/HAUSEINGANGSTÜREN/BESCHATTUNGEN//INSEKTENSCHUTZ

TAG DER OFFENEN FENSTER UND TÜREN

23 MÄRZ 2024

LENZHARDWEG 40, 5702 NIEDERLENZ

Hauseingangstürenrabatt CHF 400

Fensterrabatte

u.v.m

BETRIEBSFÜHRUNGEN & BESICHTIGUNG DER NEUEN PRODUKTIONSMASCHINEN

STANDORT

Mit regionalen
Produkten aus dem Seetal

Unsere Öffnungszeiten:
Mo – Fr 8.00 – 18.30 Uhr
Samstag 8.00 – 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Mehr als ein Laden

Hallwil
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